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Liebe Skifreund*innen,
liebe Mitglieder des Ski-Club Kandel,

dies ist mein erstes Vorwort für das jährliche 
Programmheft als Vorsitzender des SC Kandel.

Ich kann festhalten, dass die Zeit von unse-
rer Wahl bis heute wie im Flug verging. Seit 
der Wahl der neuen Vorstandschaft im Juli 
2021 hat sich einiges getan und wir haben 
auch viele neue Einblicke bekommen. 
Bei unserem vorherigen Vorstand möchte ich 
mich ganz herzlich für die gute Vereinsarbeit 
bedanken. 
Nachdem wir im Sommer 2021 unsere Arbeit 
aufnahmen, haben wir uns mit Unterstützung 
unserer Vorgänger in die einzelnen Themen-
punkte und -gebiete eingearbeitet.

Mit Hilfe aller Betei-
ligten hat das super 
geklappt und lief wie 
am Schnürchen.

Als wir gerade unsere Arbeit aufgenommen 
hatten, mussten wir auch schon die erste 
schwere Entscheidung fällen. Wir haben uns 
aufgrund der ganzen Coronasituation schweren
Herzens gegen das jährliche Programmheft ent-
schieden. Wir haben jedoch auch gleich be-
schlossen, das jährliche Programmheft wieder
aufzulegen, sobald alles einen einigermaßen nor-
malen Gang nimmt.  
Wir konnten auch im vergangenen Jahr unse-
re erste Generalversammlung in neuer Beset-
zung des Vorstands organisieren, was aufgrund
der vielen Ehrungen (kommt auf den Folge-
seiten) trotz allem eine tolle Herausforde-
rung war. 
Zu unserer Freude ging dann erst einmal alles
wieder normal weiter. Der Brettlemarkt und das
Nordhangmähen fanden wie gewohnt statt, was
ohne die Hilfe unserer Mitglieder nicht mög-
lich gewesen wäre.
Vielen Dank an alle helfenden Hände!

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des Ski-Club Kandel

Freitag, 28. Oktober 2022, 19:30 Uhr
Kandelkulinarik, Seerosenteich/Tennisclub, Waldkirch

(vorläufi ge) Tagesordnung
 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 Berichte der Ressortleiter*innen
 Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung der Kassenführung/Entlastung der Vorstandschaft
 Neuwahl der Vorstandschaft
 Ehrungen
 Wünsche und Anregungen

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Ski-Club Kandel e.V. Waldkirch
Der Vorstand

Dirk Fackler, 1. Vorsitzender
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  Das Vorwort



04

Und dann kam der 
Schnee. Wir hatten uns
im Verein alle gefreut, 
dass wir an Weihnach-
ten mal wieder Schnee 
haben würden.  Nur lei-
der kam, wie schon in

den vergangenen Jahren zu Weihnachten der
Föhn und innerhalb weniger Tage war alles 
wieder weg. Alle Schneesportbegeisterten, egal
ob Ski, Schneeschuh oder auch nur Schlitten,
mussten wieder auf den Schnee warten – je-
doch nicht lange. Im Januar ging es dann end-
lich los und es konnten viele schöne Winter-
sporttage auf dem Kandel bzw. im Schwarz-
wald stattfi nden. Skischule und Skisportschule 
konnten ihre Kurse anbieten und waren rasch 
ausgebucht. 
Das Austragen der Vereinsmeisterschaften auf 
dem Kandel war nach vielen Jahren endlich 
durchführbar, was uns alle sehr freute. Am Start
waren knapp 50 Teilnehmer und ich würde sa-
gen, es war ein toller Erfolg. 
Unser Verein ist wieder einmal mit vollem 
Bus zu einer Tagesfahrt nach Grindelwald 
aufgebrochen. Eine Skitagesfahrt nach Grin-
delwald fand sogar ein weiteres Mal statt, 
mit 33 Kindern und 11 Skilehrern. Im Großen 
und Ganzen würde ich sagen, dass wir einen 
schönen, abwechslungsreichen Winter hatten 
und endlich mal wieder viele Tage im Schnee 
verbringen konnten. 
Nachdem der Winter vorbei war, haben wir 
uns auf die anstehenden Sommeraktivitäten 
konzentriert. Unsere MTB-Trainer, unter Lei-
tung von Roman Schlosser, haben sich abge-

stimmt, ab wann sie wieder aufs Rad steigen
und die Kinder auf den Wegen durch den Wald
jagen. 
Im Juli 2022 hatten wir 22 Vertreter einzel-
ner Sparten zu einen Stammtisch eingeladen, 
bei dem wir uns ausgetauscht haben – mit 
dem Ziel uns noch besser für die Zukunft auf-
zustellen. 
Parallel fand unter der Leitung des Skiverban-
des Schwarzwald eine Tagung auf dem Herzo-
genhorn statt, wo es um das Thema „Zukunfts-
werkstatt“ ging. Unser Verein war hier mit zwei 
Personen stark vertreten, wenn man bedenkt, 
dass der restliche Skiverband gerade einmal 40
Personen dafür gewinnen konnte. Es wurden 
acht Themenfelder ausgearbeitet: Vereinsbera-
tung, Kommunikation, Verbandsstruktur, Sport-
entwicklung/Breitensport, Nachwuchsförderung,
Infrastruktur, Ehrenamtsarbeit und vor allem
Mitgliedergewinnung. Resümee war, dass unser
Verein in einzelnen Bereichen im Vergleich zu 
anderen Skiclubs gut bis sogar sehr gut auf-
gestellt ist.
Ich denke, wir können erhobenen Hauptes in 
die Zukunft schauen. 
Wie ihr dem Heft entnehmen könnt, fi ndet 
unsere nächste Jahreshauptversammlung be-
reits am Freitag, den 28.10.2022, statt. Wir 
mussten dies aufgrund anderer Termine und 
Ankündigungen etwas vorziehen. Wir freuen 
uns hier auf eine große Beteiligung, gute 
Ideen und offene Gespräche. 
Uns allen wünsche ich einen guten Skiwinter 
mit wieder ordentlichen Schneeverhältnissen 
auf dem Kandel.

Dirk Fackler
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Anlässlich unserer Jahreshauptversammlung 
am 12.11.2021 in der Kandelkulinarik wurden 
langjährige Vereinsmitglieder der vergangenen
zwei Jahre geehrt.

30 Jahre Mitgliedschaft
Gerd Baum, Sebastian Berndt, Franka Cybul-
la, Christine Clauser-Duscha, Michael Duscha, 
Jonas Löffl er, Carolin Ruf, Barbara Sauter, 
Irmgard Sautter, Ekkehart Seip, Gisela Seip, 
Markus Seip, Peter Seip, Maike Viesel, Vanessa 
Viesel

40 Jahre Mitgliedschaft
Alf-Bernd Ambs, Anja Becherer, Petra Beck-
Müller, Margot Engler, Dirk Fackler, Felix Ha-
berstroh, Josef Haberstroh, Klaus Haberstroh, 
Ursula Haberstroh, Achim Hoch, Peter Huber, 
Katharina Jendritzky, Marcel Rabeya, Ortrud 
Saalfeld, Manfred Scherer, Heribert Scholz, 
Frank Viesel, Andreas Weber, Klemens Wehrle

50 Jahre Mitgliedschaft
Heinz Dufner, Birgit Eble, Alfons Ebner, Hugo 
Eisele, Hiltrud Friess, Jan Eric Friess, Bern-
hard Ganter, Armin Gerspacher, Lieselotte 
Gerspacher, Bernhard Haberstroh, Michael 
Hoch, Christine Holder, Gisela Holder, Jürgen 
Holzer, Gisela Koch, Claus Kratzner, Hannes 
Messmer, Astrid Moser, Nicola Nilling, Karin 
Rambach, Henrike Rümmele, Margarete Sau-
ter, Ralf Sauter, Gerold Scherer, Werner Tei-
chert, Bettina Zimmermann

60 Jahre Mitgliedschaft
Anneliese Birth, Bärbel Fackler, Lothar Frank, 
Heide Klar, Margitta Mayer, Susanne Michel, 
Eva Riedel, Hans-Peter Saalfeld, Michael 
Schleinzer, Michael Welle

70 Jahre Mitgliedschaft
Hans Hoch, Manfred Rösch, Erika Ruppenthal

80 Jahre Mitgliedschaft
August Wintermantel

Auch gratuliert der SC Kandel e.V. nochmals 
all jenen, die im zurückliegenden Jahr einen 
runden Geburtstag feiern konnten.

  Ehrungen im Ski-Club Kandel
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Besonders erwähnt sei hier die Ernennung von
Hans Ritter zum Ehrenmitglied.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wür-
digte ihn sein langjähriger Wegbegleiter Claus
Kratzner in einer emotionalen und sehr tref-
fenden Rede seine Verdienste um den Verein 
und bedankte sich herzlich für die nicht im-

mer einfache Arbeit als 1. Vorsitzender eines 
Vereins mit derart großer Mitgliederzahl. 

Paul Ganter, der Ehrenvorsitzende des Ski Club
Kandel, rundete die Ehrung mit einer persön-
lichen Rede ab und übergab Hans Ritter die 
silberne Ehrennadel des SVS für seine beson-
deren Verdienste.

Ernennung zum Ehrenmitglied

Der SC Kandel e.V. dankt allen Inserenten und
   Sponsoren für die großzügige Unterstützung
      und bittet die Mitglieder und Freunde des
        Clubs, diese Firmen zu berücksichtigen!

Wer dieses Heft eingehend studiert stellt fest, dass man beim Ski-Club Kandel nicht nur 
Ski fährt. Der Ski-Club Kandel bietet das ganze Jahr hinweg viele verschiedene Aktivitä-
ten für die gesamte Familie. Besuchen Sie uns unter www.sc-kandel.de.
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  80 Jahre Mitglied im SC Kandel e.V.

v.l.n.r.: Dirk Fackler, August Wintermantel, Carolin Ruf

August Wintermantel für 80 Jahre im Ski-
club Kandel geehrt

Ein äußerst seltenes Jubiläum gab es im letz-
ten Vereinsjahr zu feiern.
August Wintermantel wurde für seine 80-jäh-
rige Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet, eine
Ehrung, die der Skiclub erstmals in seinem 120-
jährigen Bestehen an ein Ehrenmitglied ver-
geben durfte.

Pandemiebedingt konnte die Urkunde nicht 
wie sonst üblich im Rahmen der Generalver-
sammlung im November überreicht werden,
weshalb sich die beiden Vorstände mit dem
Jubilar in den Verkaufsräumen der Edelstein-
schleiferei zur Übergabe trafen.

Als damals 15-Jähriger trat August Winter-
mantel 1941 dem Verein bei und berichtete 
nun 80 Jahre später sehr lebhaft von seinen

Erlebnissen früherer Zeiten, erinnerte sich an
viele Erfolge, und gab dabei auch die ein oder
andere Anekdote seiner zahlreichen alten Ver-
einskameraden zum Besten.

Der Jubilar hat sich immer in unterschiedli-
chen Bereichen und Belangen für den Verein 
eingesetzt und wünschte dem Skiclub anläss-
lich seiner Ehrung weiterhin viel Schnee auf 
dem Kandel und begeisterten Wintersportnach-
wuchs.

Carolin Ruf
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Hans Hoch gehörte je-
ner Generation tatkräf-
tiger Persönlichkeiten an,
die durch ihren Optimis-
mus, ihre Tatkraft und ih-
ren Mut, Neues schufen 
und dadurch maßgeblich
und vorbildlich zur über-
aus positiven Entwick-
lung des Vereins bei-

trugen. Noch heute profi tiert der Verein von 
seinem Engagement.
Der Skisport am Kandel, an dem Hans sich in-
tensiv beteiligte, ist hierfür beispielhaft.

Dieter Hartung ist 1974
in den Ski Club Kandel 
eingetreten. Sein sport-
liches Interesse lag im 
Langlauf, durch welches 
er zu der damals sehr ak-
tiven und erfolgreichen 
nordischen Abteilung 
stieß. Zu der Zeit nah-
men Mannschaften des 

Vereins an den großen Schwarzwälder Lang-
strecken- und auch an Bezirks- und Verbands-
wettkämpfen teil.
Er hat viele Jahre lang gemeinsam mit seiner 
Frau Josi, welche 2022 leider auch verstarb, 
unser Jahresprogramm Korrektur gelesen. 

09

  Nachrufe: Hans Hoch, Dieter und Josi Hartung

GE-
DEN-
KEN.

WIR GEDENKEN ALLER IN DIESEN
JAHREN VERSTORBENEN MITGLIEDER.

UNSER
GANZES

MITGEFÜHL
GEHÖRT
IHREN

FAMILIEN.
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Auch an der Skischule ist die Coronazeit nicht
ganz spurlos vorbeigegangen. So schön schnee-
reich der Winter im Lockdown war, so sehr 
fehlte ihm eine der wichtigsten Komponenten 
des Vereinslebens: Das regelmäßige Treffen, 
die Vorbereitung auf die Skikurse, die Gesel-
ligkeit und Vorfreude innerhalb der Gruppe der 
Ski- und Snowboardlehrer. 

Noch zahlreicher als die letzten Jahre hatten 
wir berufsbedingte, aber leider auch Ausfälle, 
die vermutlich darauf zurückzuführen sind, dass
die Motivation Einzelner über den zuvor ver-
lorenen Winter nachgelassen hat. Bereits zu
Beginn der Planungsphase im September zeich-
nete sich ab, dass es eng werden könnte. Die 
Snowboardkurse mussten wir dann leider alle 
stornieren und die Sorge innerhalb des Orga-
teams stieg, dass wir aufgrund von fehlendem
Personal die Kurse ggf. früher schließen müs-
sen – erstmals seit vielen Jahren.

Und dann kam der Winter …. und ging wie-
der kurz vor Weihnachten. Unsere beliebtes-
ten Kurse, die über die Feiertage, mussten 
wir kurzfristig absagen. 150 Kinder waren für 
diese Zeit angemeldet. Zum ersten Wochen-
endkurs stellte sich dann der Winter doch 

wieder ein und bescherte uns den ersehnten 
Schnee. Genug, um 65 Kindern den Spaß am 
Skifahren nahezubringen. Das Wochenende zwi-
schen dem WE1 und dem WE2 nutzten wir, um 
einen Ganztageskurs anzubieten, als Ersatz 
für die zuvor ausgefallenen Ferientage. Auch 
wenn dieser sehr gut angenommen wurde, 
fühlten wir uns abends in unserem Konzept
der Halbtageskurse bestärkt, denn so manches
Kind musste den Kurstag vorzeitig abbrechen,
da dann doch die Kräfte fehlten. Unser Ski-
gebet zu Beginn des Winters wurde von Pe-
trus erhört. Die beiden letzten Kurse fanden 
wie geplant statt. Und so kamen wir in einem 
eher durchwachsenen, teilweise unterbesetz-
ten Winter durch das große Engagement eini-
ger Skilehrer, auf stattliche 437,5 Skilehrer-
Stunden mit 218 Kindern am Kandel.

Das OrgaTeam der Skischule

Ein Auf und Ab durch den Skischulwinter  



11

Nach einem schneearmen Winter 2019/2020 und
einem coronabedingten Totalausfall in der Win-
tersaison 2020/2021 startete die Skisportschule
voller Vorfreude in die Wintersaison 2021/2022. 

Bereits Anfang Dezember hatte es auf dem Kan-
del viel geschneit, so dass für Samstag, den 
11.12.2021 der erste Trainingstermin geplant 
war. Pünktlich um 9 Uhr ging der Skilift von 
Martin Dold am Kaibenloch in Betrieb. Trotz 
bescheidener Sichtverhältnisse nahmen die Kin-
der und Jugendlichen mit großer Begeisterung 
an dem ersten Skitraining teil. 
Aufgrund der guten Schneelage war bereits 
eine Woche später ein erneuter Trainingstermin 
angesetzt, welcher unter der Rekordteilnehmer-
zahl von 12 Kindern und Jugendlichen durch 
die Trainer Luzian Kury und Lucas Hoch geleitet 
wurde.
Kurz vor Weihnachten schmolz leider der Schnee 
dahin, so dass erste Mitte Januar 2022 zwei 
weitere Trainingstermine stattfi nden konnten. 
In deren Rahmen war dann auch ein Trainieren 
am Schwarzmoos möglich.
In Summe fanden diesen Winter insgesamt 
fünf Trainingstermine statt, an welchen durch-
schnittlich sieben Kinder und Jugendliche mit 
viel Freude und Engagement teilgenommen ha-

ben. Sehr erfreulich hierbei war auch, dass neu-
er Nachwuchs aus der Skischule und anderen 
Sparten des Vereins hinzugekommen ist.
Abschließend geht ein besonderer Dank an den 
Liftbetreiber Martin Dold, welcher immer ein 
offenes Ohr für die Belange der Skisportschu-
le hatte und stets für gute Pistenverhältnisse 
sorgte. Ebenso ein großes Dankeschön an die –
in der vergangenen Wintersaison zum Einsatz 
gekommenen – Skitrainer Hannes Schätzle, Lu-
cas Hoch und Luzian Kury.

Auch in der kommenden Wintersaison wird die 
Skisportschule am Start sein. Sobald es die 
Schneelage auf dem Kandel zulässt, wird der 
erste Trainingstermin stattfi nden.
Kinder und Jugendliche mit Spaß am Skifah-
ren, haben in unserer Skisportschule die Ge-
legenheit, ihre bereits vorhandene Skitechnik 
weiter zu verbessern. In kleinen, alters- und 
leistungsgerechten Gruppen geben unsere Trai-
ner ihr Wissen an Euch weiter. Die Koordina-
tion des Trainings der Skisportschule fi ndet 
über das Vereinslogistik-Portal statt. 
Interesse? Dann nehmt über die Mailadresse 
skisportschule@sc-kandel.de Kontakt auf.  

Frank Kury

  Bericht der Skisportschule
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Nach dem Ausfall der Skigymnastik und des Se-
niorentrainings während des Corona-Lockdown
in der Saison 2020/2021, hatten wir mit Unter-
stützung der Vorstandschaft Ende September 
2021 ein Hygienekonzept für die Stadthalle auf
die Beine gestellt.
Der Plan war zudem, das Seniorentraining di-
rekt vor die Skigymnastik zu setzen und damit 
für beide Gruppen ein Hallentraining zu ermög-
lichen.
Hierzu musste die Seniorengruppe gefragt wer-
den, ob sie bereit wäre, das Training vom Mitt-
woch auf den Dienstag zu verlegen und vom 
Hasenstall in die Stadthalle zu wechseln. In-
nerhalb weniger Stunden kam die Antwort „Ja, 
wir kommen“!
Am 19. Oktober 2021 startete das Training mit
der Seniorengruppe. Diese war nach der langen
Pause fast vollzählig erschienen, und scharrte 
schon mit den Hufen – „los geht’s“!  Voll mo-

tiviert haben wir 1 Stunde trainiert.
Ebenso zahlreich und motiviert startete danach
die Skigymnastikgruppe, „Endlich wieder Hal-
len-Training“!

Als ich am Dienstag, 30.11.2021, zur Vorbe-
reitung in die Stadthalle gekommen bin, war 
ich zu meiner Überraschung nicht alleine.
Vom Impfzentrum saßen frisch geimpfte Per-
sonen mit Mundschutz auf der Tribüne. Wir ha-
ben dann unten mit Musik trainiert. Eine halbe 
Stunde später – und damit nach Impfschluss – 
war die Tribüne wieder leer.

Leider veranlasste uns die neue Corona-Ver-
ordnung des Landes am 04.12.2022 das Trai-
ning erneut zu unterbrechen.

Vorausschauend auf die kommende Saison lässt
sich jetzt schon sagen, dass die Renovierungs-
arbeiten in der Stadthalle noch länger andau-
ern, wodurch diese leider nicht genutzt wer-
den kann.
Über Alternativen wird derzeit nachgedacht. 
Wir informieren euch natürlich, sobald wir 
eine Lösung gefunden haben.

Sportliche Grüße euer Trainer 
Thomas Kury

Seniorentraining und Skigymnastik 
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Almauftrieb

Antreiber in der Skischule,
Antreiber im Vorstand,
Antreiber beim Almauftrieb –
der 1. Vorsitzender des SC Kandel e.V.
Dirk Fackler beim Almauftrieb

Am 02.07.2022 fand bei strahlend blauem Him-
mel und angenehmen Temperaturen der Alm-
auftrieb von 13 Rindern vom Plattenhof zum 
Kaibelochlift am Kandel statt.
Ca. 30 geladene Gäste und Helfer begleiteten 
Plattenwirt und Liftbetreiber Martin Dold und 
halfen dabei, die Rinder auf dem Weg und in der
Spur zu halten. Spannend sowohl für die Tiere 
als auch die Treiber wurde es lediglich auf dem 
unwegsamen und schmalen Waldabschnitt kurz
vor dem Schwarzmooshang; dort nochmal ein 
kurzes und sehr steiles Stück bergauf und dann
erreichten alle zusammen die Kaibelochalm. 
Dort konnten sich Mensch und Vieh von dem 
Auftrieb erholen und für die Helfer und Gäste 
gab es Getränke und Würstle im Weckle.
Der Skiclub bedankt sich bei Martin Dold für 
dieses tolle und besondere Event und die Be-
wirtung und freut sich schon jetzt auf die 
kommende Skisaison mit weiteren Ereignissen 
dieser Art.
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Bei traumhaften Schneebedingungen und strah-
lendem Sonnenschein konnten unsere alpinen 
Vereinsmeisterschaften nach langer Zeit erst-
mals wieder auf dem Kandel stattfi nden.

Das Starterfeld mit 53 Vereinsmitgliedern setz-
te sich aus Teilnehmern der Altersklassen U8 
bis hin zu den Senioren zusammen. Gefahren 
wurde ein Riesenslalom in zwei Durchgängen, 
von denen der beste in die Tageswertung ein-
ging. Am Ende eines rundum gelungenen Skitags
durften die Vereinsmeister aller Altersklassen
ihre Pokale bei der Siegerehrung vor der Kan-
delbar am Kaibenloch in Empfang nehmen und 
wurden mit großem Applaus gebührend gefeiert.

Tagesbestzeit erreichte Smilla Hoes bei den Da-
men und Ole Giese bei den Herren. Ein Kopf an 
Kopfrennen ergab sich um den Familien-Wan-
derpokal. An dieser Wertung nehmen automa-

tisch die drei besten Läufen einer Familie teil. 
Die Nase vorne hatte am Ende Familie Giese, 
die nun im nächsten Winter die Titelverteidi-
gung anstreben darf.

Ein großer Dank geht an dieser Stelle auch an 
Martin Dold und sein Team der Kandellifte, die 
nicht nur dafür sorgten, dass die Piste vorbe-
reitet war, sondern es auch ermöglichten, dass 
trotz fortgeschrittener Tageszeit die Lifte zwi-
schen Rennende und Siegerehrung weiterliefen 
und dadurch die Wartezeit besonders für die 
Kinder erträglicher wurde.

Einen gebührenden Abschluss fanden die Ver-
einsmeisterschaften in einem gemütlichen Bei-
sammensein und einem fl ießenden Übergang 
in den Flutlichtabend.

Carolin Ruf

Vereinsmeisterschaften 2021/2022



Erwachsene Weiblich

1. Platz Smilla Hoes

2. Platz Carolin Ruf

Erwachsene Männlich

1. Platz Marvin Ohnemus

2. Platz Christoph Frank

3. Platz Dirk Fackler

4. Platz Dennis Dittrich

5. Platz Luzian Kury

6. Platz Alexander Ahlers

7. Platz Janne Büscher

8. Platz Emil Hoes

9. Platz David Hoch

10. Platz Lucas Hoch

Senioren Weiblich

1. Platz Katrin Giese 

2. Platz Annette Sautter-Rodenbüsch

3. Platz Ulrike Streich

Senioren Männlich

1. Platz Michael Hoch

2. Platz Thomas Viesel

3. Platz Thomas Giese 

4. Platz Frank Viesel

5. Platz Michael Streich

6. Platz Frank Kury

7. Platz Thorsten Hoes

8. Platz Claus Kratzner
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U8 Männlich

1. Platz Paul Claus

2. Platz Leonhard Maier

3. Platz Jano Weisser

U12 Weiblich

1. Platz Nele Giese 

2. Platz Anna Dold

3. Platz Ida Fackler

4. Platz Vivien Lutz

U12 Männlich

1. Platz Noah Weisser

2. Platz Linus Kury

3. Platz Henrik Maier

4. Platz Luan Kienast

5. Platz Jonah Kienast

6. Platz Johannes Merz

7. Platz Matteo Haas

8. Platz Jona Zimpelmann

9. Platz Emil Sawada

10. Platz Ian Griffi n

U16 Weiblich

1. Platz Katharina Streich

2. Platz Joelle Clemens

3. Platz Pia Kury

U16 Männlich

1. Platz Ole Giese 

2. Platz Julian Fackler

3. Platz Simon Weiler

  Vereinsmeisterschaften 2021/2022 – Ergebnisse
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Am Ende der Sommerferien begann die ge-
zielte Vorbereitung auf die alpine Rennsaison 
2021/2022 mit einem Lehrgang in der Skihalle
in Landgraaf. In den Herbstferien ging es wie 
gewohnt nach Sölden.
Bevor die Rennsaison im Dezember bei einem 
internationalen Slalom in Adelboden startete,
fanden an den Wochenenden noch weitere Trai-
ningseinheiten in Hintertux, Kaunertal, Sulden 
und Lech statt.
Im Dezember starteten dann auch die Schüler-
punkterennen und weitere Rennserien, so dass
bis in den März hinein wöchentlich Wettkämp-
fe stattfanden. Darunter befanden sich endlich 
auch wieder Rennen im Schwarzwald, so am
Feldberg, in Bernau und in Urach. Die restli-
chen Rennen fanden in Bayern statt.
Als ein besonderes Erlebnis ist der Sonnbichl 
am Tegernsee zu nennen.
Das Highlight war dieses Jahr aber sicherlich 
der Riesenslalom auf der Kandahar-Strecke. 
Insgesamt war es nach den Coronaerfahrun-
gen ein gut gelungener Skiwinter für mich.

Ole Giese

 Aktivitätsbericht Ski Alpin

Ole Giese auf schmalen Latten 

Am 13. März 2022 fand der Engadin Skimara-
thon statt. Mit dabei der 15 jährige Ole Giese, 
den wir eher mit Höchstleistungen im alpinen 
Skirennsport oder bei Mountainbikerennen ken-
nen. Offensichtlich weiß er aber auch sehr gut 
mit den schmalen Langlaufl atten umzugehen. 
Vermutlich ist daran seine Mutter Katrin auch 
nicht ganz unbeteiligt, denn sie hat diesen Tra-
ditionslauf schon mehrfach bestritten.
Der „Engadiner“ wird in freier Technik, also im 
Skating gelaufen. Die Strecke führt über 42 km 
von Maloja nach Schanf, teilweise über den zu-
gefrorenen Silvaplanersee und durch wunder-
bare Gebirgslandschaft. Da Ole noch unter 16 
Jahren ist, startete er auf der 21 km langen 
Halbmarathonstrecke mit Ziel in Pontresina. 
In der U16 belegte er einen beeindruckenden 
15. Platz mit einer Zeit von 1:18:17.
Ole berichtet von einer sehr beeindruckenden 
Veranstaltung mit sehr vielen Teilnehmern. Die
Verhältnisse am Renntag waren mit wolkenlo-
sem Himmel und -2°C ideal. Die hohen Star-
terzahlen führten für ihn teilweise zu kurzen 
Staus an den Anstiegen, was ihn etwas Zeit 
kostete. Ole freut sich schon auf nächstes Jahr,
wo er mit der diesjährigen Zeit einen besseren 
Startplatz bekommen wird.

Familie Giese

 Engadiner Skimarathon 2022
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Infernorennen 2022

Nachdem im Jahr 2021 kein Infernorennen 
stattfi nden konnte, waren in diesem Jahr alle 
Teilnehmer doppelt motiviert, das längste Ab-
fahrtsrennen der Welt in Angriff zu nehmen. 
Die Freude war groß, als sich das altbewährte 
Team des SC Kandel, das Team Alpenhof und die
Kochertaler Ski-Nationalmannschaft im Alpen-
hof in Stechelberg trafen. Seit über 10 Jahren
treffen sich hier nahezu die gleichen Rennläu-
fer nationenübergreifend aus Baden und Schwa-
ben, schwelgen in Geschichten vergangener Ren-
nen und analysieren immer wieder aufs Neue 
die Strecke, die Schneeverhältnisse, das Wetter
und die in jedem Jahr fast an der gleichen 
Stelle positionierten Tore und Streckenkontrol-
len. Es werden sogar Videoanalysen anhand von
Aufnahmen mit der Helmkamera durchgeführt. 
Es ist immer wieder unterhaltsam und nie 
langweilig, an diesen „Schneegesprächen“ teil-
zuhaben.
So kam es letztendlich auch, dass wir nach ein
bis zwei Tagen intensiver Vorbereitung auf der
Piste und im Aufenthaltsraum des Alpenhofes, 
gut vorbereitet das Schilthorn in Angriff neh-
men konnten. Allen Ankündigungen der Berg-
bahnbetreiber entgegen (Besetzung der Gon-
deln mit 50%) kam es dann doch immer wieder 
zur Aufforderung des oder der Gondolieri „Uf-
rucke, uffrucke do hinde…“. Das Wetter war 
traditionell hervorragend. An den Tagen vor dem
Rennen hat es immer mal wieder geschneit 
und die Veranstalter geben sich zudem extrem 
viel Mühe beim Präparieren der Rennstrecke. 
Gemäß den Ergebnissen der letzten Rennen star-

ten wir im Umfeld in etwa gleich starker Fah-
rer, so dass es zumindest in den Kreisen der 
langjährigen Teilnehmer auch kaum Berührungs-
punkte untereinander auf der Strecke gibt. Le-
diglich an den Anstiegen kann es zu kleineren 
Ansammlungen kommen. Hier machen sich 
Konditions- und Kraftunterschiede am meisten 
bemerkbar. Da das Wetter, wie schon erwähnt, 
mal wieder phänomenal war und man eine 
perfekte Sicht auf die Strecke hatte, konnte 
sich jeder Fahrer entsprechend seiner Fähig-
keiten und Kondition austoben und seinen 
Skiern freien Lauf lassen. Dies führte zum Teil 
zu sensationellen Ergebnissen. Bei den Herren 
lag die Siegerzeit für die 9,5 km vom Schilt-
horn bis nach Winteregg bei gerade einmal 7 
Minuten und 13 Sekunden! 
An dieser Stelle sei ausnahmsweise nicht ver-
raten, wie unsere Rennläufer abgeschnitten 
haben. Ich animiere vielmehr dazu, auf der 
Homepage des Infernorennens www.inferno-
muerren.ch zu stöbern. Hier gibt es viele Infor-
mationen rund ums Rennen. Unter services.
datasport.com/2020/winter/inferno/ fi ndest du
die Ranglisten der verschiedenen Rennen. Ne-
ben dem Abfahrtslauf, wird auch ein Langlauf 
und ein Riesenslalom angeboten, welcher mit 
der Abfahrt in eine Kombinationswertung ein-
geht.
Mit Spannung erwarten wir das 79. Inferno-
rennen am 21. Januar 2023.

Jan Friess

Eiger, Mönch und Jungfrau beobachten das Renngeschehen am gegenüberliegenden Schilthorn.
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Seit einigen Jahren sind wir (Kathrin Gutmann 
und Antonia Flamm) als Skilehrer-Assistentin-
nen bei den Skikursen dabei. Mit wachsender 
Erfahrung, die wir sammelten, bekamen wir auch 
immer mehr Verantwortung und dann eigene 
Kurse. 
Wir haben uns mit einigen Skilehrern aus dem 
Verein unterhalten, die uns von der C-Trainer 
Ausbildung erzählt haben. Das hat uns moti-
viert, uns gleich letzte Saison für den Basis-
lehrgang auf dem Feldberg anzumelden. Die-
ser hat viel Spaß gemacht und wir haben sehr 
davon profi tiert.
Der zweite Teil der Ausbildung ist der Theorie-
lehrgang, den wir in den Pfi ngstferien in der 
Sportschule Baden-Baden Steinbach gemacht 
haben.
Der Lehrgang dauerte vier Tage. Jedem Tag wa-
ren ein bis zwei sportmotorische Fähigkeiten 
zugeordnet wie Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, 
Beweglichkeit und Koordination. Zu den je-
weiligen Fähigkeiten bekamen wir erst Theo-
riestunden und dann entsprechende Praxisein-
heiten.

Da die C-Trainerausbildung vor allem auch auf 
das Arbeiten mit Kindern abzielt, war ein wei-
terer Inhalt die Sportpädagogik.
Abgeschlossen wurde der Lehrgang mit einer 
kleinen Lehrprobe. Bei dieser erarbeiteten wir
in Gruppen ein gesamtes Training zu einem be-
stimmten Thema. Dieses mussten wir anschlie-
ßend mit den jeweils anderen Lehrgangsteil-
nehmern durchführen.
Die Themen und Inhalte dieses Lehrgangs hat-
ten nicht direkt mit dem Skifahren zu tun, wa-
ren aber trotzdem sehr interessant und auch 
teils schon aus dem Sporttheorieunterricht der 
Schule bekannt.
Unser Ziel ist es, Anfang der nächsten Sai-
son, vielleicht schon in den Herbstferien, die 
Ausbildung mit dem Prüfungslehrgang abzu-
schließen, den Hannes und Luzian bereits er-
folgreich absolviert haben. 

Kathrin Gutmann & Antonia Flamm

Basislehrgang und Theorielehrgang zum C-Trainer
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Im vergangenen Winter startete die Skisaison 
für uns beide auf eine ganz besondere Weise: 
Wir fuhren in den Herbstferien zusammen mit 
14 weiteren skibegeisterten Jugendlichen aus 
dem Schwarzwald ins Stubaital, um dort die 
C-Trainer Ausbildung im Bereich Ski Alpin ab-
zuschließen. Uns beiden bereitet das Skifahren 
immer wieder aufs Neue unglaublich viel Spaß 
und um genau diesen Spaß teilen und vermitteln
zu können, beschlossen wir, diese Ausbildung zu
absolvieren. Voraussetzung für die Teilnahme war
ein erfolgreiches Sichtungswochenende auf dem
Feldberg sowie der einwöchige Basislehrgang an 
der Sportschule Steinbach, den Kathrin und An-
tonia nun auch schon absolviert haben. 
Zum Abschluss unserer Ausbildung auf dem Stu-
baier Gletscher nahmen uns die zwei aufge-
weckten Ausbilder Mareen und Marius direkt auf 
der Piste in Empfang, so dass wir keine Zeit ver-
loren. Auch wenn der Pfl ug, welches das Haupt-
thema der ersten zwei Tage war, zunächst et-
was langweilig erscheinen mag, hatte unsere 
Gruppe immer einiges zu lachen und natürlich 
sorgten auch die beiden Ausbilder stets für 
gute Laune. 
Nach und nach lernte man die weiteren Teilneh-
mer besser kennen und die Abende wurden im-
mer unterhaltsamer. Egal ob beim Abendessen 

im Medrazer Hof, an der Schirmbar oder auch 
beim traditionellen Bergfest: die Stimmung war 
immer Bombe! 
Nachdem wir schließlich auch in den Bereichen 
Kurzschwung und mittlere gedriftete Radien 
ausgebildet wurden, stand die Prüfung an: Der 
erste Teil greift theoretisches Wissen vom Ba-
sislehrgang in Steinbach sowie den Inhalt der 
Woche auf. Im praktischen Teil wurden die drei 
Schwerpunkte Pfl ug, Kurzschwung und mittlere 
gedriftete Radien auf der Piste geprüft. 
Nachdem alle die Prüfung erfolgreich bestan-
den hatten, durfte eine Abschlussfeier in der 
Schirmbar natürlich nicht fehlen. 
Die Woche auf dem Gletscher hatte kaum be-
gonnen, schon war sie wieder vorbei. Sowohl 
auf, als auch neben der Piste hat uns die Wo-
che unglaublich viel Spaß bereitet. Neben dem 
Optimieren unserer Skitechnik sind viele neue 
Freundschaften entstanden. 
Im vergangenen Winter konnten wir gleich un-
ser gelerntes Können im Skikurs und Kindertrai-
ning anwenden. 
Wir beide können die Ausbildung ausnahmslos 
jedem, der das Skifahren liebt und sich dafür 
genauso begeistert, wie wir, nur empfehlen.

Hannes Schätzle und Luzian Kury

  Die Ausbildung zum C-Trainer
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Nach einer eher bescheidenen Vorbereitung auf
die Saison ging es für Christoph Frank erst im
Januar mit FIS- sowie Weltcuprennen los. Nach
mehreren Top 20 Platzierungen im Weltcup be-
gann die Saison leider nicht ganz wie erhofft. 
Die guten Trainingsleistungen konnten im Ren-
nen nicht umgesetzt werden und so wurde 
der erste Rennblock mit einer Lernpause un-
terbrochen. Zum einen um an der Technik zu 
feilen und zum anderen um sich auf die bevor-
stehenden Prüfungen in der Schule vorzube-
reiten. Anschließend konnte er im schweizeri-
schen Melchsee-Frutt mit einem fünften Platz 
im Parallel-Sprint direkt sein bisher bestes 
Weltcup-Resultat erzielen. Die Pause hatte sich
also gelohnt. Und so ging es auch weiter. Meh-
rere Top 15 aber auch Top 10 Platzierungen wur-
den erzielt und die Formkurve stieg im Laufe
der Saison stetig. Bei den abschließenden Ren-
nen wurden mit Platz 8 im Sprint sowie Platz 7
im Parallelsprint die Gesamtweltcuppunkte noch-
mal aufgebessert. Am Schluss konnte hier ein 
16. Platz im Gesamt- sowie ein achter Platz im
Disziplinweltcup Parallel-Sprint verzeichnet wer-
den. Nach der Saison ist bekanntlich vor der 
Saison und somit sind die Vorbereitungen auf 
den kommenden Winter bereits in vollem Gange.

Christoph Frank

Telemark-Saison 2021/2022

Um den Beitritt zum Skiclub einfacher und zu
gestalten, gibt es seit diesem Jahr die Mög-
lichkeit, dem Verein durch eine Online-Anmel-
dung beizutreten. Es entfällt damit das Aus-
drucken des Formulars und die Ablage der Do-
kumente.
Mit der Online-Anmeldung erhalten alle neuen 
Mitglieder einen Zugang zur Vereinslogistik, 
in welcher nach erfolgreicher Anmeldung auch 
Adress- und Kontodaten selbst geändert wer-
den können.

https://sc-kandel.de/vereinslogistik.html

Zur Anmeldung gelangt man über unsere 
Homepage: Verein > Mitglied werden.
Auch die Anmeldung für unsere Mitglieder zur 
Vereinslogistik kann dort getätigt werden.
Bei Fragen zur Anmeldung stehen wir gerne 
zur Verfügung. Sendet uns einfach eine Email 
mit eurer Frage an info@sc-kandel.de

Vereinsaufnahme und Anmeldung ist auch online möglich
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Nachdem die Anmeldungen für unsere mehrtägi-
ge Jugendausfahrt nach Sölden von Jahr zu Jahr
weniger wurden, mussten wir neue Wege anden-
ken. Als Trainingslager, also als Vorbereitung auf
die Rennsaison, waren diese Tage immer von 
großer Bedeutung. Mit dem Rückgang der Renn-
teilnehmer ging aber dann eben auch eine Mini-
mierung der Ausfahrtsteilnehmer einher. Dass 
reine Jugendausfahrten aber ein ganz wichtiger
Bestandteil des Vereinslebens sind, darüber wa-
ren wir uns innerhalb der Vorstandschaft alle ei-
nig und auch die Erinnerungen an die eigene
Jugendzeit im Skiclub trug dazu bei, dass wir 
eine Alternative fi nden wollten. Wie sich in 
den Skikursen und der Skisportschule von Jahr 
zu Jahr zeigt, gibt es viele Familien, in denen
die Eltern selbst keinen Wintersport betreiben.
Diese Kinder und Jugendlichen haben dann nur
selten die Gelegenheit im hochalpinen Gelände
Ski zu fahren. Gemeinsam mit Freunden und 
Gleichaltrigen Sport zu treiben macht einfach
Spaß – und genau darum sollte es bei unserer
ersten Jugend-Tagesfahrt gehen. Zur Teilnahme
an dieser Skitagesfahrt wurden alle Vereins-
mitglieder zwischen 10 und 15 Jahren eingela-
den, welche mindestens die Inhalte der Skikurs-
stufe L4 erfüllten. Die Betreuung der Kleingrup-
pen übernahmen die Skilehrer und Assistenten.
Für einige der Teilnehmer war es tatsächlich die
erste Skiausfahrt ohne ihre Eltern, was sich 
auch an vielfältigen Fragen im Vorfeld der Fahrt
zeigte: „Was muss alles in den Rucksack?“ 
„Welche Kleidung tragen die Kinder im Bus?“ 
„Sollen sie die Skischuhe schon anziehen?“ 
Am 12. März starteten wir mit einem, bis auf den 
letzten Platz, vollbesetzten Bus, in aller Frühe
und zum Leidwesen mancher Eltern, um 05:00 
Uhr an der Waldkircher Stadthalle. Schnell stell-
te sich heraus, dass sich einige Kinder bereits 
kannten, teilweise aus den Schulen, teilweise
aber auch aus unseren Skikursen. Nachdem alle
Ausweise eingesammelt waren und wir die Gren-
ze zur Schweiz überquert hatten, bekamen die
Teilnehmer eine kleine Einweisung, auf was in
einem großen Skigebiet und im hochalpinen
Gelände geachtet werden muss. Danach erhiel-
ten Sie die Aufgabe, sich selbst in Vierer- bis 

Sechser-Gruppen einzuteilen. Die jeweils pas-
senden Skilehrer-Teams dazu waren dann auch 
schnell gefunden. Nach Ankunft am Grindel-
walder Terminal wurde gemeinsam der Bus aus-
geladen. Jeder musste mithelfen damit sich das
Chaos in Grenzen hielt. Mit Skipass und Pis-
tenplan ausgestattet ging es in die Bahn und 
von da an nur noch in den Kleingruppen quer 
durchs Skigebiet. Tipps zum Verbessern der Fahr-
technik, Verhalten im Skigebiet, Fahren in der 
Gruppe, aber allem anderen voran, stand der 
Spaß auf dem Tagesplan. 
Pause machte jede Gruppe individuell für sich. 
Das mitgebrachte Vesper wurde im Aufenthalts-
raum geteilt, die Trinkfl aschen aufgefüllt und 
dann ging es nach kurzer Verschnaufpause wie-
der raus in den Schnee.
Die lange Talabfahrt wurde für einige das High-
light des Tages, andere bevorzugten die Fahrt 
mit der Zahnradbahn oder der Gondel. Bis alles 
wieder im Bus verstaut war, endete auch die 
die Fahrerpause und wir starteten pünktlich um 
18:00 Uhr zur Rückfahrt. Um kurz nach 21:00 
Uhr hatten wir unser Ziel erreicht – nicht nur 
zeitlich, sondern auch in dem, was wir uns al-
les für diesen Tag vorgenommen hatten. 
Für den kommenden Winter haben wir zwei 
weitere Jugend-Tagesfahrten geplant, die am 
28. Januar und am 18. März stattfi nden werden.

Carolin Ruf

  Erste Jugend-Skitagesfahrt nach Grindelwald
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Am Samstag, den 27.11.2021, war es so weit –
die vom SC Kandel im Zusammenhang mit der
Aktion „Stadtradeln“ gespendeten Bäume wur-
den gepfl anzt.
Am „Mit-Mach-Garten“ haben wir einen Apfel-
und einen Birnbaum und im Schwarzwaldzoo 
einen Pfl aumenbaum gepfl anzt.
Wir waren mit Feuereifer bei der Arbeit – und 
Energie wurde vor allem für ein Pfl anzloch ge-
braucht, das sehr festen und steinigen Boden 
hatte. Aber auch dieses Loch war schlussend-
lich tief genug und konnte mit guter Erde ge-
füllt werden, so dass der Birnbaum hoffentlich 
gut anwächst.
Wir konnten also drei Bäume pfl anzen, die nun
mit ihrem Stoffwechsel dazu beitragen, CO2 aus
der Atmosphäre zu binden. In Verbindung mit 
dem Stadtradeln erscheint uns das als gelun-
gene Aktion. Wir sind uns bewusst, dass dies 
nur ein kleiner Beitrag ist. Als Verein, dessen

Aktivitäten größtenteils in der Natur stattfi n-
den, wollten wir hiermit dennoch ein positives 
Zeichen setzen.

Christina Beckmann, Roman Schlosser
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  1 x Apfel, 1 x Birne, 1 x Pfl aume

Vom 14.06.-04.07.2021 haben 27 Radler*in-
nen des Skiclub Kandel 6.636 km auf dem 
Fahrrad verbracht. Die pedalierten Kilometer 
ergaben eine rechnerische Einsparung von ca. 
975 kg CO2.
Wir haben uns gefreut, den 4. Platz in der 
Gemeindewertung erradelt zu haben und be-
danken uns nicht nur bei allen Fahrer*innen, 
sondern auch bei der Umwelt in der Form, dass 
wir so viele Bäume pfl anzen, wie nötig sind, um
die doppelte Menge an CO2 zu binden – das er-

gab nach vielen Rechenoperationen und Hirnver-
renkungen – 1 x Apfel, 1 x Birne, 1 x Pfl aume.

Zum ersten Mal im Rahmen der Aktion war der 
SC Kandel auch Teil der „Tour de Waldkirch“ 
und bot auf dem Kandel eine Stempelstation 
an. Die Station war von 11 Uhr bis 17 Uhr 
besetzt und es wurden ca. 50 Radelnde mit 
Getränken und Obst begrüßt. Beides wurde 
vom SC Kandel gestellt.
Die Radler*innen bekamen zwei goldene Stem-
pel, einen dritten mussten sie sich noch an-
derswo in der Stadt organisieren, um am Preis-
ausschreiben teilzunehmen. Insgesamt war es 
eine gute Aktion, da einige Radler*innen auf 
den Kandel gelockt werden konnten.
Wir freuen uns schon jetzt auch beim nächs-
ten Radel-Event mit der Beteiligung unserer 
Mitglieder rechnen zu dürfen und sind froh 
dies mit einer guten Tat für unsere Umwelt 
kombinieren zu können.
   Roman Schlosser, Timo Schmidt

  Stadtradeln 2021
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Unser Vorstand (Stand 08-2022)

.... 1. Vorstand........................................
Dirk Fackler
1.vorstand@sc-kandel.de

.... 2. Vorstand........................................
Carolin Ruf
2.vorstand@sc-kandel.de

.... Ehrenvorsitzender ...............................
Paul Ganter

.... Kasse................................................
Alexander Ahlers
kasse@sc-kandel.de

.... Schriftführerin ...................................
Annette Sautter-Rodenbüsch
schriftfuehrer@sc-kandel.de

.... Jugendwart .......................................
Christoph Frank
jugend@sc-kandel.de

.... Alpiner Sportwart ...............................
Frank Kury
sportwart.alpin@sc-kandel.de

.... Materialwart ......................................
 Frank Viesel
 materialwart@sc-kandel.de

.... MTB .................................................
Roman Schlosser
mtb-jugend@sc-kandel.de

Unsere Skischule

.... Das Skischulteam ..................................
 Dirk Fackler, Carolin Ruf,
 Vanessa Viesel, Hannes Stratz, Philipp Streich
 skischule@sc-kandel.de

Unsere Termine

Die Termine stehen auf der Homepage und im 
Schaukasten am oberen Ende des Waldkircher 
Marktplatzes. Ergänzend werden sie mit dem 
Email-Newsletter verschickt, für den alle Mit-
glieder automatisch angemeldet sind.
Nichtmitglieder können sich via Homepage in 
den Newsletterverteiler eintragen.

Und sonst noch

.... von Oktober bis Ostern ........................

Training alpin
Je nach Schneelage und Trainingsplan.

Konditionstraining/Skigymnastik
in der Stadthalle (wenn Sanierung fertig)
Kinder:  Dienstag, 17:30-18:30 Uhr
Jugendliche: Dienstag, 18:30-19:30 Uhr
Erwachsene: Dienstag, 19:30-21:00 Uhr
in der kleinen Halle der Kastelbergschule
Senioren: Mittwoch, 19:30-20:30 Uhr

.... von Ostern bis Oktober ........................

Mountainbiken (Jugend)
Treffpunkt: Parkplatz Baumkronenweg
 Montag, 17:00-18:30 Uhr
 Donnerstag, 18:00-19:30 Uhr
 nach den Sommerferien: 17:30-19:00 Uhr

Konditionstraining/Skigymnastik
Treffpunkt Stadion (Tribüne)
Kinder:  Dienstag, 18:00-19:00 Uhr
Jugendliche: Dienstag, 19:00-20:00 Uhr

Kontakt
Freiburger Str. 27
79183 Waldkirch
mail info@sc-kandel.de
web www.sc-kandel.de

Bankverbindung
Volksbank Breisgau Nord e.G.
IBAN  DE82 6809 2000 0000 1058 05
BIC  GENODE61EMM
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Wir stärken 
Ihre Gesun

dheit dort
,

wo Sie den
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 Arbeitspla
tz.

Betriebliches Gesundheitsmanagement für kleine Unternehmen

Rosenweg 5, 79261 Gutach-Bleibach, Tel.: 07685-9082880, www.gsunt.de

www.physiotherapie-bleibach.de

Mit unserer Unterstützung

erreichen Sie Ihr Therapieziel!

Rosenweg 5, 79261 Gutach-Bleibach, Tel.: 07685-530
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SC Kandel e.V.

www.sc-k
andel.de

Skikurs-Programm
DSV Ski- & Snowboardschule SC Kandel

2022  2023



Einteilung Kursklassen
Die richtige Einstufung des Fahrkönnens ist eine wichtige Voraussetzung fü r einen erfolgreichen
Kursverlauf. Sollten Sie sich nicht sicher sein, welche Kursklasse fü r Sie oder Ihr Kind die Rich-
tige ist, beraten wir Sie gerne. Wir behalten uns vor, die Teilnehmer unabhängig von den jeweils
gebuchten Kursklassen nach den ersten Stunden in geeignete Gruppen zusammenzufassen.

Ski alpin

Könnerstufe Leistungsgruppe Voraussetzung Kursinhalte

L1 Mini
(4-5 Jahre)

Keine Vorkenntnisse nötig. Stehe 
das erste Mal mit viel Freude und 
Spaß auf dem Ski. Eine erwach-
sene Bezugsperson sollte für Not-
fälle in Kursnähe bleiben.

Bewege dich auf dem Ski, steige den Berg hinauf 
und fahre deine ersten kleinen Abfahrten und 
einzelne Kurven. Lerne deine Geschwindigkeit im 
fl achen Gelände zu regulieren und aus der Fahrt 
heraus anzuhalten.

L1 Maxi
(ab 6 Jahren)

Fortge-
schrittene

L2 Sicheres Bremsen und Anhalten 
auf fl achen Hängen.

Fahre rhythmisch die ersten aneinandergereih-
ten Pfl ugkurven in unterschiedlichem Gelände 
und sammle erste Lifterfahrungen.

L3 Sicheres und eigenständiges Lift- 
fahren, Pfl ugbögen auf fl achen 
Hängen.

Fahre in zunehmend paralleler Skistellung.

Könner L4
(ab 8 Jahren)

Parallele Skistellung bei großen 
Radien.

Fahre Kurven in paralleler Skistellung, erlerne 
verschiedene Schwungtechniken, insbesondere 
Carven, fahre problemlos auch in steilerem Ge-
lände.

L5 Paralleles Kurvenfahren, auch in 
steilem Gelände, Carvingtechnik.

Übe sportliches und situationsangepasstes Ski-
fahren bei allen Schneeverhältnissen, verbessere 
individuell deine Carving-Technik.

Snowboard

Könnerstufe Leistungsgruppe Voraussetzung Kursinhalte

Anfänger A
(ab 8 Jahren)

Keine Vorkenntnisse nötig, stehe 
das erste Mal mit viel Freude und 
Spaß auf dem Board.

Sammle erste Erfahrungen mit dem Snowboard, 
erlerne den Basisschwung und starte erste 
Liftversuche.

Skikurse für Erwachsene und Telemark
Sollten Sie interesse an Erwachsenen oder Telemarkkursen haben, dann kontaktieren Sie uns 
bitte unter skischule@sc-kandel.de bzw. telemark@sc-kandel.de
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Kurstermine 
WN (Weihnachtskurs) 27.-30. Dezember 2022
NJ (Neujahrskurs) 05.-08. Januar 2023
WE1 (Wochenendkurs 1) 14./15. und 21./22. Januar 2023
WE2 (Wochenendkurs 2) 04./05. und 11./12. Februar 2023
WE3 (Wochenendkurs 3) 25./26. Februar und 04./05. März 2023
Bei unsicherer Schneelage auf dem Kandel werden wir mit allen Kursen in ein umliegendes Ski-
gebiet ausweichen. Genauere Infos erhalten Sie vor Kursbeginn per Email und über unsere Home-
page. Bei Fragen und Unklarheiten senden Sie uns bitte eine Email an skischule@sc-kandel.de

Kursdauer
Kinder-/Snowboard-/Erwachsenenkurse 13:30-16:00 Uhr

Kursgebühren
Mitglieder 50 Euro, Nichtmitglieder 70 Euro
Die Kursgebühr wird wenige Tage vor Kursbeginn per Lastschrift eingezogen. Bitte beachten Sie 
hierzu unsere AGBs.

Tagesskiausfahrt
Skiausfahrt Schweiz ab L4/10 J 28. Januar 2023 (Kosten ca. 50-60 Euro)
Skiausfahrt Schweiz ab L4/10 J 18. März 2023 (Kosten ca. 50-60 Euro)

Anmeldemodalitäten 2022/2023
Anmeldung
Die Anmeldung zu den jeweiligen Kursen kann ab 14. November 2022 über die Homepage www.
sc-kandel.de erfolgen oder persönlich beim Brettlemarkt am 13. November 2022.
Die Zahl der Teilnehmer muss zur Sicherstellung der Qualität der Kurse begrenzt werden.
Bei Fragen zur Online-Anmeldung senden Sie uns bitte eine Email an skischule@sc-kandel.de. 

Vorrang für Mitglieder bei der Anmeldung
Um unseren Mitgliedern einen Kursplatz zusichern zu können, nehmen wir exklusiv ab 15. Okto-
ber 2022 Kursanmeldungen per Email (skischule@sc-kandel.de) oder über die Homepage (www.
sc-kandel.de, Rubrik „Skischule“) entgegen. Diese Möglichkeit besteht nur für Mitglieder des 
Vereins – ein Abgleich mit der Mitgliederliste wird vorgenommen! Anmeldungen von Nichtmit-
gliedern werden in dieser Zeit leider nicht berücksichtigt.
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Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt über die Plattform auf unserer
Internetseite www.sc-kandel.de
Hier erfahren Sie, welche Kurse noch buchbar sind und 
können Ihre Anmeldung direkt und unkompliziert vor-
nehmen. Wir behalten uns vor, die Kursteilnehmer je 
nach Leistungsstand in unterschiedliche Gruppen ein-
zuteilen, unabhängig von der ursprünglichen Anmel-
dung. Bei Fragen, Unklarheiten, Wünschen und Kritik 
schreiben Sie uns bitte eine Email an skischule@sc-
kandel.de 

Teilnahmegebühren

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist in der Regel
kostenpfl ichtig. Die Teilnahmegebühren werden nach 
Anmeldung, noch vor Kursbeginn per Lastschrift ein-
gezogen. Hierfür wird das bei der Onlineanmeldung 
hinterlegte Konto verwendet.
Während der Veranstaltung können zusätzliche Kosten 
entstehen (z.B. für Liftkarten). Diese Kosten sind vom 
Teilnehmer vor Ort in BAR zu begleichen. 

Lastschrift

Gläubiger-Identifi kationsnr.: DE20ZZZ00001019661 
Mandatsreferenz: Skikurs SC Kandel e.V. 
Mit Akzeptanz der Teilnahmebedingungen wird die 
Skischule SC Kandel e.V. widerrufl ich ermächtigt, Zah-
lungen vom hinterlegten Konto des Teilnehmers mit-
tels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weist der Teil-
nehmer sein Kreditinstitut an, die von der Skischule 
SC Kandel e.V. auf sein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, kann die Erstattung des be-
lasteten Betrages verlangt werden. Es gelten dabei 
die mit dem Kreditinstitut des Teilnehmers vereinbar-
ten Bedingungen. 

Zurückziehen der Anmeldung,
Umbuchung, Stornierung:

Umbuchungen oder Stornierungen sind ausschließlich
nach persönlicher Absprache mit dem Organisations-
team der Skischule möglich. Es fallen folgende Kosten 
für den Teilnehmer an:
• Stornierung bis eine Woche vor Veranstaltungsbe- 
 ginn: 50% der Kursgebühr 
• Spätere Stornierung: 100% der Kursgebühr
Fallen Teilnehmer krankheits- oder verletzungsbedingt
kurz vor oder während eines Kurses aus, besteht kein 
Anspruch auf Kostenrückerstattung. Nicht in Anspruch
genommene einzelne Kurstage können nicht nachge-
holt werden.

Verschiebung/Absage von Veranstaltungen,
Kostenrückerstattung 

Eine auch kurzfristige Verschiebung oder Absage eines
Kurses aufgrund ungünstiger Wetter- oder Schneelage 
oder bei zu geringer Teilnehmerzahl bleibt vorbehal-
ten. Alle angemeldeten Teilnehmer werden hierüber so
früh wie möglich über die Homepage oder – soweit 
bekannt – per E-Mail informiert. 
Bereits eingezogene Gebühren werden, falls eine Teil-
nahme dann nicht mehr möglich ist, vollumfänglich 
rückerstattet. 

Versicherung

Nur die Teilnehmer, die Mitglieder im Ski-Club Kandel 
e.V. Waldkirch sind, sind ü ber den Badischen Sport-
bund gegen Unfall versichert. Nicht-Mitglieder haben 
während des Skikurses keinen Versicherungsschutz. 
Die Aufsichtspfl icht erstreckt sich nur auf die Kurs-
dauer.
Wir lehnen jede Haftung fü r Schäden oder Krankheit, 
die während des Kurses entstehen, ab.

Allgemeine Geschäftsbedingungen – bitte sorgfältig lesen!

gunnar-assmy , fotolia.de
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Die Skisportschule des SC Kandel e.V. 

Für Kinder und Jugendliche, welche bereits auf dem Niveau der Leistungsgruppe L4 Skifahren 
können, gibt es zur weiteren Verbesserung des eigenen skifahrerischen Könnens die Möglichkeit 
zur Teilnahme an den Trainingsterminen der Skisportschule des SC Kandel e.V.
In alters- und leistungsgerechten Gruppen geben unsere Trainer ihr Wissen an Euch weiter. 
Neben der Verbesserung der eigenen Skitechnik steht hierbei auch ganz stark der gemeinsame 
Spaß am Skifahren mit gleichaltrigen Kindern und Jugendlichen im Mittelpunkt der Trainings-
einheiten.

Trainingsinhalte
Wer den Parallelschwung in allen Geländeformen und Schneebedingungen beherrscht, kann 
bei uns das sportliche Skifahren bis zur Rennlauftechnik erlernen. Das Training beinhaltet 
sportliches Fahren bei allen Schneebedingungen, freies Skifahren, Variantenskifahren, Carving-
Technik, Riesenslalomtraining etc.

Unsere Trainer
Unsere Trainer haben Rennlauferfahrung oder sind aktive DSV-Skilehrer aus unserer Vereinsski-
schule.

Trainingszeiten
Das Training der Skisportschule fi ndet je nach Schneelage immer samstags von 09:00 bis 
12:30 Uhr und sonntags von 09:00 bis 12:30 Uhr auf dem Kandel statt. Bei ausreichend 
Schnee gibt es in den Schulferien zusätzliche Trainingstermine.

Koordination und Anmeldung
Die Koordination des Trainings der Skisportschule bzw. die Anmeldung zu den einzelnen Trai-
ningsterminen fi ndet über das Vereinslogistik-Portal statt – www.sc-kandel.de, Rubrik „Ski-
sportschule“.
Die Kursgebühren werden ebenfalls auf der Homepage hinterlegt.

Interesse?
Bei Interesse an der Teilnahme an der Skisportschule in der Wintersaison 2022/2023 sende 
bitte eine Mail an skisportschule@sc-kandel.de.
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Bitte deutlich in Blockschrift schreiben. Ihre Unterschrift ermächtigt uns zum Bankeinzug.

Bitte schicken Sie die ausgefüllte Beitrittserklärung an
SC Kandel e.V., Mitgliederverwaltung, Postfach 114, 79175 Waldkirch

Unsere Jahresmitgliedsbeiträge
Erwachsene 24,- Euro, Ehepartner 16,- Euro, Kinder/Jugendliche (bis 18 Jahre) 20,- Euro

Hinweise
• Da wir unsere Mitgliedsbeiträge per Lastschrift von Ihrem Konto einziehen, benötigen  
 wir Ihre Unterschrift im Original.
• Adressänderungen, Änderungen der Bankverbindungen etc. können Sie gerne per Mail an
 mitgliederverwaltung@sc-kandel.de senden. Sie erhalten von uns eine Bestätigungsmail.
• Vereinsaustritte müssen mit dreimonatiger Kündigungsfrist zum Ende unseres Geschäfts- 
 jahres schriftlich an obige Postadresse gesendet werden; unser Geschäftsjahr endet jeweils 
 am 30.09. eines Jahres.
• Mit Ihrer Unterschrift akzeptieren Sie die Datenschutzerklärung, die Sie auf unserer Home-
 page unter www.sc-kandel.de nachlesen können.

Name

Straße

Geb.datum

E-Mail Telefon

PLZ, Ort

Vorname

Bank

IBAN

Ort

BIC

Kontoinh.

Datum Unterschrift

Ski-Club Kandel e.V. Beitrittserklärung

Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE20ZZZ00001019661 – Mandatsreferenz: SC Kandel e.V.
SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige den SC Kandel e.V. wiederkehrende Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
dem „SC Kandel e.V“. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.


weibl. 

männl.

Mitgliedwerdenim
Ski-ClubKandel

394139

auch online möglich: 
www.sc-kandel.de



FIS-Verhaltensregeln für Skifahrer und Snowboarder

1. Rücksicht auf die anderen Skifahrer und Snowboarder
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss sich so verhalten, dass er keinen anderen gefährdet 
oder schädigt.

2. Beherrschung der Geschwindigkeit und der Fahrweise
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss auf Sicht fahren. Er muss seine Geschwindigkeit und 
seine Fahrweise seinem Können und den Gelände-, Schnee- und Witterungsverhältnissen so-
wie der Verkehrsdichte anpassen.

3. Wahl der Fahrspur
Der von hinten kommende Skifahrer und Snowboarder muss seine Fahrspur so wählen, dass er 
vor ihm fahrende Skifahrer und Snowboarder nicht gefährdet.

4. Überholen
Überholt werden darf von oben oder unten, von rechts oder von links, aber immer nur mit 
einem Abstand, der dem überholten Skifahrer oder Snowboarder für alle seine Bewegungen 
genügend Raum lässt.

5. Einfahren, Anfahren und hangaufwärts Fahren
Jeder Skifahrer und Snowboarder, der in eine Skiabfahrt einfahren, nach einem Halt wieder 
anfahren oder hangaufwärts schwingen oder fahren will, muss sich nach oben und unten ver-
gewissern, dass er dies ohne Gefahr für sich und andere tun kann.

6. Anhalten
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss es vermeiden, sich ohne Not an engen oder unüber-
sichtlichen Stellen einer Abfahrt aufzuhalten. Ein gestürzter Skifahrer oder Snowboarder muss 
eine solche Stelle so schnell wie möglich freimachen.

7. Aufstieg und Abstieg
Ein Skifahrer oder Snowboarder, der aufsteigt oder zu Fuß absteigt, muss den Rand der Ab-
fahrt benutzen.

8. Beachten der Zeichen
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss die Markierung und die Signalisation beachten.

9. Hilfeleistung
Bei Unfällen ist jeder Skifahrer und Snowboarder zur Hilfeleistung verpfl ichtet.

10. Ausweispfl icht
Jeder Skifahrer und Snowboarder, ob Zeuge oder Beteiligter, ob verantwortlich oder nicht, 
muss im Falle eines Unfalles seine Personalien angeben.
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www.tanzschule-waldkirch.de |  Kastelbergstr. 19a |  79183 Waldkirch |  T 07681 47 46 677

KURSE FÜR ERWACHSENE,
TEENS UND KIDS

Standard/Latein, WestCoastSwing, Discofox, 
Boogie, HipHop, Breakdance, Kinderballett, Mo-
dern Jazz, Hochzeitskurse, Privatstunden.

EVENTLOCATION
UND SEMINARRAUM

Getränkebewirtung, Catering auf Wunsch,
Licht-, Ton- und Konferenzraumtechnik,
bis 100 Personen .



Anmeldestellen 
Brettlemarkt am 13. November 2022, im Rahmen des Waldkircher Winteropenings.

Internet ab 14. November 2022, www.sc-kandel.de, Rubrik „Skischule“

Anmeldungen sind online oder per Email an skischule@sc-kandel.de möglich.

So fi nden Sie uns auf dem Kandel

Nicht vergessen!
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder für Liftkarten ausreichend Geld dabei haben (ca. 20 
Euro)! Mit den kleineren Kindern wird jeden Tag eine Halbzeitpause gemacht, in der sie sich 
mit eigener Verpfl egung stärken können.
Zu allen Kursen (auch Minis) bitte passende Skistöcke mitbringen! Die Ski- bzw. Snowboard-
bindung muss auf den Kursteilnehmer eingestellt sein. Ohne eine funktionstüchtige Ausrüs-
tung ist die Teilnahme am Kurs nicht gewährleistet. Das Tragen eines Skihelms ist Pfl icht! 
In den Kursen L4 und L5 empfehlen wir zusätzlich das Tragen von Protektoren. Ski- und Snow-
boardverleih, sowie Service bieten die ortsansässigen Sportgeschäfte.

Überprüfen Sie die Ausrüstung! 
Bitte denken Sie an die vielen Kleinigkeiten, die auf 1200m Höhe im Schnee so wichtig sein 
können! Warme und nässebeständige Kleidung, sowie Handschuhe, Sonnenschutz und Skibril-
le, Taschentücher etc. Auch Kinderski gehören richtig gewachst, sie drehen dann besser und 
der Erfolg stellt sich schneller ein.
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Da die Schwarzwaldwanderungen im Winter ja 
schlecht durchzuführen sind und nicht jede/r 
gleich mit dem Tourenski auch die hohen Berg-
gipfel besteigen möchte, werden wir diesen 
Winter hierzu eine sehr beliebte Alternative 
starten. 
Wir bieten in diesem Winter – analog zu den
Schwarzwaldwanderungen und je nach Schnee-
lage – Schneeschuhwanderungen an.

Franz Puls, langjährig motivierter und ambitio-
nierter Ski- und Schneeschuh-Trainer im Verein,
möchte dieses schöne Erlebnis gerne mit Euch 
teilen. Sowohl fortgeschrittene Läufer, als auch
reine Anfänger ohne eigene Ausrüstung sind 
herzlich willkommen.
Die Termine werden euch immer ca. 2-4 Wo-
chen vorher via Homepage und Newsletter mit-
geteilt.

  Schneeschuh laufen, jetzt auch bei uns!

  Unser mail-Newsletter – immer informiert sein
  über aktuelle Vereinsaktivitäten

In unserem mail-Newsletter informieren wir euch
über unsere Vereinsaktivitäten. Sowohl Ankün-
digungen als auch Nachberichte erscheinen in 
regelmäßigen Abständen, je nach dem wie das 
Abonnement eingerichtet wurde.

Um unseren Newsletter regelmäßig automatisch
per mail zu erhalten, gelangt ihr auf der Vereins-
homepage (www.sc-kandel.de) über den Be-
reich „News“ zur „Newsletteranmeldung“.

Jedem Interessierten wird hier freigestellt, in
welchen Abständen er den mail-Newsletter er-
halten möchte.

Probiert es einfach aus! Änderungen und Ab-
meldung sind jederzeit möglich.
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mit vergnügen gestalte 
und realisiere ich alles 
rund um print und web:
logos anzeigen kalender 
beschriftungen plakate 
geschäftspapiere folder
imagebroschüren einla-
dungen zeitschriften . . . .
und auch unsere vereins-
hefte oder die homepage
www.sc-kandel.de

juni graphik-design | christina beckmann | damenstrasse 03 | 79183 waldkirch
tel 0 76 81-47 55 85 | info@junicum.de | instagram: junicum | www.junicum.de
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Dieses Jahr läuft der bike-Cup endlich wieder 
normal. Im April startete die Rennserie in 
Hausach mit einem technisch anspruchsvollen 
Slalom, der die Startaufstellung für das erste 
XCO-Rennen defi nierte. Das erste Rennen ist 
gleichzeitig ein Bundesligarennen. So dass die-
ses Rennwochenende gleich ein richtiges High-
light darstellt. Im Mai folgten dann die Rennen 
in Urach, St. Georgen und St. Märgen, bevor es 
in die Pfi ngstpause ging. Die erste Hälfte der 
Rennserie wurde in Freiburg abgeschlossen. 

Zu diesem Zeitpunkt kann man auf jeden Fall 
festhalten, dass die Strecken abwechslungs-
reich sind. Ob technische Passagen wie Single 
Trails, Steinfelder und künstliche Hindernisse 
aus Paletten, oder auch lange knackige Anstie-
ge und rasante Abfahrten machen einfach Spaß 
und stellen bei der körperlichen Anstrengung 
echte Herausforderungen dar. Dabei kommt es 
auch mal zu Rennausfällen durch Sturz oder 
technischen Defekt. Die Emotionen – auch bei 
den Zuschauern – bringen echte Stimmung.

Bei diesen Events ist die Platzierung zweitran-
gig. Wobei ich mich trotz jüngerem Jahrgang 
ganz gut behaupten kann.

Für diejenigen, die nach Lesen des Berichts Lust 
auf eine eigene Teilnahme bekommen haben:
https://schwarzwaelder-mtb-cup.de

Ole Giese

  Schwarzwälder MTB-Cup 2022

Dieses Jahr konnten wir unser Training endlich 
wieder ohne pandemiebedingte Einschränkun-
gen durchführen. Dafür haben uns im April zwei
Gewitter, ausrechnet an den Trainingstagen, das
Training unmöglich gemacht. Ansonsten waren
die Wetterbedingungen aber bisher gut. Ins-
gesamt sind wir also gut in die Saison 2022 
gestartet.

Bei den jungen Jahrgängen, also den 8- und 9-
Jährigen, hatten wir dieses Jahr ca. 10 Neu-
zugänge, so dass wir eine gleichbleibend hohe 
Teilnehmerzahl von ca. 40 Kindern im Training 
haben. Um alle Kinder gut betreuen und mit 
ihnen leistungsgerecht fahren zu können, tei-
len wir die Kinder in drei bis vier Gruppen auf. 
Jede Gruppe wird von zwei Trainern geleitet.

Es wird weiterhin ein Training für Fortgeschrit-
tene am Montag und das gewohnte Training 
am Donnerstag angeboten.

Wir freuen uns, dass zwei neue Übungsleiter, 
Christian Eimers und Holger Hummel, unser Trai-
nerteam verstärken. Im Fall von Christian Eimers
ist es erfreulich, dass er vom teilnehmenden Ju-
gendlichen direkt zum Übungsleiter wechselte.

Das MTB-Kidstraining erfreut sich also weiter-
hin großer Beliebtheit und kann mit dem guten
Betreuerstamm verlässlich durchgeführt werden.

Roman Schlosser

          MTB-Kidstraining 2022
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Vom 25.-26.06.2022 machte sich die MTB-
Jugendgruppe des Ski Clubs auf den Weg zum 
Kreuzmoos. Los ging es am Samstag um 12 
Uhr in Waldkirch.

Sonnenschein und warme 30°C erwarteten uns 
für die kommenden 24 Stunden. Für die insge-
samt 24 Kinder sowie vier Trainer Alex Ahlers, 
Domi Läufer, Dennis Dittrich und Chris Frank 
ging es direkt los auf dem Bike.

Die jüngere Gruppe machte sich auf den direk-
ten Weg in Richtung Kreuzmoos, während die 
älteren und ambitionierteren Fahrer*innen erst-
mal den Kastelwald unsicher machten und über
die Linde und das Gscheid in Richtung Kreuz-
moos aufbrachen. Ohne großen technischen De-
fekt sind alle heil oben angekommen und konn-
ten sich mittags nach Kuchen und Tee auf der
Wiese austoben. Nach dem Abendessen stand
eine kleine Wanderung Richtung Hünersedel-
Turm an. Bei herrlichem Sonnenuntergang und 
einer grandiosen Weitsicht haben wir den Tag 
gemütlich ausklingen lassen.

Am Sonntagmorgen ging es um zehn Uhr wie-
der aufs MTB um auf die Minute pünktlich um 
zwölf Uhr wieder am Parkplatz zu sein.

Wir sind froh, dass auch diesmal alle Kinder 
ohne größeren Defekt oder Verletzung heim-
gekommen sind und freuen uns bereits auf die 
nächste Ausfahrt.

Christoph Frank

Zweitagestour mit der MTB-Jugend zum Kreuzmoos
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Am Samstag, 30. April 2022, stand die „Kandel-
putzete“ der Bergwacht auf dem Programm. 
Ziel der mittlerweile traditionellen Veranstal-
tung ist es, den Kandelgipfel von Müll und Un-
rat zu befreien.

Insgesamt waren rund 50 Helfer aus verschie-
denen Vereinen im Einsatz, darunter auch knapp
20 Mitglieder der Mountainbike-Gruppe des SC 
Kandel. Es war schön zu sehen, dass neben 
Trainern und Eltern über 10 Bike-Kids dem Auf-
ruf im letzten Training gefolgt sind.

Deren Teilnahme war ein schönes Zeichen, da 
hierdurch auch dokumentiert wurde, dass der 
Bikenachwuchs nicht nur gern durch die Wäl-
der radelt, sondern dass ihnen auch die Erhal-
tung der Natur am Herzen liegt.

Nach 1,5 Stunden war der Hausberg dann von 
insgesamt rund 2 Kubikmetern Müll befreit, 
dies entsprach in etwa der Menge der Vorjahre.
Neben den üblichen Hinterlassenschaften wie 
Papiertaschentüchern, Zigarettenkippen und Ver-
packungsmaterialien gab es durchaus auch ku-
riose Fundstücke. So wurde eine große Ladung 
Kaminsteine und sogar ein Glücksspielautomat 
entsorgt. Das Gesamtgewicht aller Fundstücke 
lag gemäß Bergwacht bei fast einer Tonne.

Der Nachmittag auf dem Kandelgipfel hat allen 
Beteiligten spürbar Freude bereitet, nicht nur 
aufgrund der sinnvollen Tätigkeit, sondern auch

das Wiedersehen alter Bekannter tat nach den 
Einschränkungen der letzten Monate sichtbar 
gut.

Zum Ende der Veranstaltung gab es dann noch 
ein zünftiges Helferessen.

Ralf Haberstroh

  Kandelputzete
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Am Samstag, 05.02.2022, war es endlich wieder
soweit. Pünktlich um 5 Uhr morgens startete 
eine Gruppe von 42 Personen in dem nahezu
voll besetzten Bus von Bernward Lindinger zum
Skifahren in Richtung Grindelwald.

Als eine der ersten Skigruppen waren wir pünkt-
lich um 08.15 Uhr an dem völlig neu erbauten 
Skiterminal in Grindelwald eingetroffen. Auch 
wenn der Himmel noch stark wolkenverhangen 
und die Eigernordwand nur schwach zu erah-
nen war, so starteten dennoch alle Teilnehmer 
voller Vorfreude mit der Männlichenbahn oder 
dem neuen Eigerexpress in das Skigebiet.

Im Tagesverlauf besserte sich zögerlich die Wet-
terlage, so dass am Nachmittag die Wolken der 
Sonne zunehmend Platz machten. Ein herrlicher
Blick auf die Eigernordwand und das umlie-
gende Gebirgspanorama wurde noch möglich.

Die letzten Sonnenstrahlen wurden bis zum Lift-
schluss um 16.30 Uhr voll ausgenutzt, ehe es 
für die meisten Teilnehmer zur Talabfahrt nach 
Grindelwald ging.

Erschöpft von einem schönen Skitag sind alle 
Teilnehmer gegen 17 Uhr wieder am Bus einge-
troffen, an welchem ein leckeres Vesper von 
Bernward auf uns wartete. Gegen 18 Uhr sind 
wir müde, aber zufrieden, zur Heimfahrt auf-
gebrochen und gegen 21.15 Uhr wohlbehalten 
wieder in Waldkirch eingetroffen.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren vom
Skitag im Grindelwald begeistert, so dass für die
kommende Wintersaison wieder eine Tagesfahrt
nach Grindelwald für Samstag, 04.02.2023, 
geplant ist. Termin gerne vormerken!

Frank Kury

 Skitagesfahrt des SC Kandel e.V. in den Grindelwald
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 Nutzung der Funktion „Flohmarkt“ in der Vereinslogistik

Über die Vereinslogistik in der Homepage des 
SC Kandel e.V. hat jedes Mitglied die Möglich-
keit seine Wintersportartikel inkl. eines Bildes 
im Flohmarkt selbst einzustellen und anzubie-
ten.

Der Flohmarkt steht nicht nur vereinsintern zur 
Verfügung. Alle, die diesen Service nutzen oder 
die Seite von vereinslogistik.com aufrufen, kön-
nen von allen Angeboten profi tieren. Kauf und 
Verkauf erfolgen provisionsfrei.

Nach erfolgter Einwahl in die Vereinslogistik erscheint folgende Anzeige:

Zum Aufruf der Funktion „Flohmarkt“ ist der rot umrandete Menüpunkt „Aktuelles“ anzuwählen, 
so dass dann eine Liste erscheint in welcher der Punkt „Flohmarkt“ auszuwählen ist.

Es erscheint folgende Anzeige:

Für die Suche nach angebotenen oder gesuchten Artikeln anderer Teilnehmer, können im unteren 
Bereich die entsprechenden Selektionskriterien eingetragen werden und zwar:

Kategorieauswahl ................Auswahl der betreffenden Sportart z.B. Skisport

Alle/nur SC Kandel .............Zur Anzeige aller Angebote ist die Auswahl „alle anzeigen“ vorzuneh-
men, sollten nur Angebote von eigenen Vereinsmitgliedern erscheinen, 
so ist „nur vom eigenen Verein“ auszuwählen.

Angebote/Nachfragen ......Auswahl zwischen Angebote und Nachfragen

Sortierung ..................................Festlegung nach welchem Kriterium die Aufl istung angezeigt werden soll.

Zur Anzeige von Angeboten und Nachfragen den Button „Ansicht aktualisieren“ auswählen.
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 Nutzung der Funktion „Flohmarkt“ in der Vereinslogistik

Eigene Anzeige zum Verkauf eines Artikels erstellen:
Durch Anwahl des Button „Anzeigen bearbeiten“ kann eine eigene Anzeige erstellt werden.

Es erscheint dann folgende Anzeige:

Es ist der Punkt „neue Anzeige“ auszuwählen, so dass die Eingabefelder zur Erstellung der An-
zeige erscheinen:

Es erscheint dann folgende Anzeige:

Die vorgenannten Felder sind zu vervollständigen,
ein Bild zum Artikel kann hochgeladen werden.
Die Anzeige und der Verkauf sind kostenfrei.
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Auch wenn die Ziele oft bekannt sind, müssen 
es nicht die Wege sein.

Schwarzwaldwandern, vorbereitet von Hans Rit-
ter und organisiert von Christiane Schmidt ist 
die Gelegenheit für einen Perspektivwechsel. 

Da geht es nicht nur um die Landschaft.

In der Regel zwischen 10 und 20 Teilnehmer, 
bunt gemischt und je nach Möglichkeit des 
eigenen Kalenders und meist an Sonntagen, 
treffen sich, um gemeinsam ein gutes Stück 
Weg zu wandern.

Die sportliche Herausforderung ist moderat, 
schließlich soll unterwegs auch noch Energie 
für gute Gespräche übrig bleiben.

So wandern wir in der Regel um die 20 km und 
selten mehr als 1000 hm.
Insgesamt sind wir zwischen 4 h und 6 h unter-
wegs, mit Pausen an ausgesuchten Orten oder 
Gastronomie.

Eine prima Gelegenheit schnell mal eben aus-
zusteigen. Danke an Hans und Christiane!

Michael Hacker

Schwarzwaldwandern

„Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah?“



55

III. 2021.
Von Oberried um den Hochfarn,
18 km, Höhenunterschied ca. 750 m.
Mit dieser Wanderung umrundeten wir den we-
nig bekannten Hochfarn (1263 m), den letzten
Gipfel der Reihe Feldberg – Todter Mann – 
Hochfarn.
Vom Ausgangspunkt Oberried (450 m) wander-
ten auf abwechslungsreichen Waldwegen und 
zum Teil auf der Trasse des Todte-Mann-Berg-

laufes, mit mehrfacher herrlicher Aussicht auf 
den Kandel bis auf den höchsten Punkt (1150 
m) oberhalb des Gasthauses Stollenwald. Wei-
ter gings zu der 1 km entfernten Erlenbacher 
Hütte, von dort mit stets herrlicher Aussicht 
auf das Wilhelmer Tal und den Stübenwasen 
zur Gfällmatte. Der Abstieg führte uns auf dem 
Felsenweg durch das bekannte Klettergebiet 
zurück nach Oberried.

 Die Wanderungen im Herbst 2021 und Frühjahr 2022
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IV.2021.
Rund um den Staufenkopf bei St. Roman,
22 km, Höhenunterschied ca. 700 m.
Aussichtsreiche Wanderung von Wolfach aus 
auf die Höhen des mittleren Schwarzwaldes.
Wir wanderten auf zunächst bequemen Forstwe-
gen das Übelbachtal hinauf und wechselten nach
1½ Stunden auf einen reizvollen Kammweg, pas-
sieren alte Schwarzwaldhöfe und genossen herr-
liche Aussichten auf bekannte Gipfel des mitt-
leren Schwarzwaldes. Es reihten sich Wälder, 
Täler Wiesenfl ächen und Felsen bis wir bald den
kleinen Ort St. Roman mit seiner berühmten 
Wallfahrtskirche erreicht haben. Der Rückweg 
führte uns, nicht immer bequem, über herrliche,
aussichtsreiche, Wiesenfl ächen und bald über 
mehr oder weniger steile Waldpfade abwärts 
ins Langenbachtal zurück zum Ausganspunkt.

I. 2022.
Über die Höhen zwischen Elztal und
Gutachtal von Schonach zum Karlstein,
18 km, Höhenunterschied ca. 530 m.
Diese Wanderung führte uns über die Höhen und
Dobel des Bergzugs zwischen Wilhelmshöhe und
Landwassereck. Zuerst gingen wir vom Parkplatz
Wilhelmshöhe abwärts nach Schonach, um schon
bald in nördlicher Richtung stark ansteigend auf
Waldwege zu gelangen. Diese führten uns, mal 
auf-, mal abwärts in die oberen Talschaften meh-
rerer Seitentäler der Gutach mit herrlichen, z.T.
aufgegebenen Höfen und einer Waldkapelle. Ste-

tig wechselndes Wald- und Wiesengelände mit 
herrlichen Ausblicken machten die Wanderung 
überaus reizvoll. Nach 2½ bis 3 Stunden er-
reichten wir das bekannte Gasthaus „Schöne 
Aussicht“ unweit des Karlsteins, den wir natür-
lich erstiegen haben. Der Rückweg führte uns 
auf dem „Westweg“, vorbei an dem verlassenen
Gasthaus Rendsberg, nicht minder reizvoll in 
1 ½ Stunden wieder zurück zur Wilhelmshöhe. 

II.2022.
Otten und Hohwart, zwei Berge
zwischen Buchenbach und Breitnau,
unweit der Traufe des Höllentals,
ca. 20 km, Höhenunterschied ca. 780 m.
Pfaffendobel und hinteren Dietzendobel sind 
zwei Talschaften, die sich von Buchenbach im 
Wagensteigtal aus auf die Ebene von Breitnau 
hochziehen. Oben angekommen erreichten wir 
zuerst den Berg Otten, dann den Hohwart. Präch-
tige Aussichten vom Hochfi rst über den Feldberg



bis zum Schauinsland und der gesamte Höhen-
zug vom Kandel bis St. Märgen lagen vor uns. 
Ebenso der Sonnenort Breitnau. Den Rückweg 
nahmen wir auf dem wunderbaren Pfad direkt an
der Traufe zum Höllental, mit zum Teil schwin-
delerregenden Aussichtspunkten. Wo die Hoch-
ebene von Breitnau gen Westen in einem schma-
len Höhenzug ausläuft, liegt die kleine Sied-
lung Nessellachen, die wir passierten, um bald 
vom Höhenzug in den Pfaffendobel nach Bu-
chenbach wieder abzusteigen.

III. 2022.
Schattenreiche Hochsommerwanderung
von Oberprechtal zum Gschasikopf und
zurück entlang an der ganz jungen Elz.
18 km, Höhenunterschied ca. 600 m.
Die Wanderung begann gleich mit einem ser-
pentinenartigen Aufstieg auf den Dorfer Kapf, 
der uns nach 1 Stunde und 400 hm die erste
prächtige Aussicht nach Westen und Norden bot.

An einem beeindruckenden Kupferrelief konnte
hier jeder seine landschaftlichen Kenntnisse 
überprüfen und erweitern. Ab hier wanderten
wir auf dem Höhenzug, dem wir südwärts mit
nur mäßigen Steigungen, am bewaldeten Gscha-
sikopf vorbei, bis zum Gschasifelsen folgten. 
Auch hier prächtige Aussichten auf Berge nach 
Westen und Süden, sowie in die Talschaften 
von Reichenbach und Elz. Der Yacher Höhen-
weg, der die Yacher Talschaft umrundet, konn-
te detailliert eingesehen werden, eine Tour, die
wir bereits unternommen hatten. Nun wende-
ten wir uns auf Holzabfuhrwegen östlich und 
wandetern durch den Kostgrund abwärts bis 
auf den Talgrund der vom Rohrhardsberg he-
rabfl ießenden Elz. Der letzte Teil der Wande-
rung führte über eine Stunde auf herrlichen 
Pfaden entlang der Elz zum Ausgangspunkt zu-
rück.

Hans Ritter
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Sonnwendfeuer

Dieses Jahr am 25.06.2022 fand unter der Lei-
tung der Naturfreunde das diesjährige Sonn-
wendfeuer, anders als man es kennt, statt. An-
statt einses aufgestellten Feuerturms auf der 
Wiese brannte das Feuer in einer kleinen Feuer-
schale. Trotz dieser Änderung haben ca. 200 Per-
sonen auf dem Kandel geweilt und der Feuer-
rede von Alexander Schoch zugehört. 
Durch neue Vorschriften müssen hier nun An-
träge gestellt und Freigaben von verschiedenen 
Bereichen eingeholt werden. Der Klimawandel 
mit der Trockenheit spielt eine Rolle. Ein Auf-
lage war z.B. eine Brandwache der Feuerwehr. 
Jedoch ist aktuell nicht klar, wer die dafür ent-
standenen Kosten tragen muss. Wir (Schwarz-
waldverein, Naturfreunde und Skiclub) werden 
uns im Nachgang mit der Stadt an einen Tisch 
setzen und beraten, wie solche Traditionsver-
anstaltungen in Zukunft durchführbar sind.

Dirk Fackler

Am 13.11.2021 trafen sich bei neblig trübem 
Herbstwetter 16 Helfer aus der Skitourengrup-
pe am Seerosenteich, um sich gemeinsam auf
den Weg zum Nordhang zu machen.
Mit Astscheren und Sensen bewaffnet, wurde der
Nordhang unter Leitung von Manfred Hamann-
Waidner von hohem Gras und kleinwüchsigen 
Sträuchern befreit. Das Nordhangmähen, das tra-
ditionell am Tag nach der Jahreshauptversamm-
lung stattfi ndet, leistet einen wichtigen Beitrag

zur Offenhaltung der Landschaft, was vom Land-
schaftserhaltungsverband des Landkreises Em-
mendingen genehmigt und mit Fördergeldern un-
terstützt wird. Nach getaner Arbeit gab es im 
Gasthaus Altersbach bei gemütlichem Zusam-
mensein ein zünftiges Vesper, das vom SC Kan-
del gesponsert wurde. Vielen Dank den fl eißi-
gen Helfern und Helferinnen.

Annette Sautter

  Nordhangmähen
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